
 
 

 

Weiterbildung online und kostenlos   

Zwei E-Learning Module zur Kompressionstherapie 

 

Als Säule in der Behandlung von Menschen mit einem Ulcus cruris venosum (UCV) ist die Durchführung 

einer Kompressionstherapie häufiger Bestandteil des Praxisalltags beruflich Pflegender. Studien und 

Untersuchungen weisen jedoch bei dieser therapeutischen Maßnahme auf 

vielfache Unsicherheiten beim Einsatz von aktuellen Materialien und Methoden 

hin. Die neu entwickelten E-Learning Module des Medical Data Institute (MDI) 

bieten eine online-Qualifizierung zur Kompressionstherapie. Es werden 

entsprechende Grundlagen vermittelt und die aktuellen Möglichkeiten, 

Materialien und Methoden der Kompressionstherapie auf Basis 

wissenschaftlicher Erkenntnisse und praktischer Erfahrungen anerkannter 

Fachexperten erläutert.     

 

 

Bundesweit nachgewiesene Defizite in der Kompressionstherapie 
 

Die Bonner Venenstudie (2003) schätzt, dass etwa 16 Mio. Menschen in Deutschland von einer 

Venenschwäche (CVI) betroffen sind. Davon bilden etwa 80.000 ein UCV aus. Neben operativen 

Maßnahmen ist die Kompressionstherapie das Fundament der Versorgung dieser Patienten. Es handelt 

sich um eine alltägliche Maßnahme, die allerdings in der pflegerischen und medizinischen Ausbildung 

kaum bis gar nicht thematisiert wird. Lern- und Lehrmittel sind in diesem Themenfeld veraltet, 

unvollständig oder enthalten gar keine Informationen zur Kompressionstherapie. Dennoch wird davon 

ausgegangen, dass jeder Versorger diese Therapieform souverän beherrscht. Ein bundesweit 

durchgeführter Praxistest (2016) im Rahmen einer Studie mit 1100 Teilnehmern aus allen Bereichen der 

Versorgung von Menschen mit UCV zeigte auf, dass nur knapp 12 % bei einer Kompressionsbandagierung 

mit Kurzzugbinden einen therapierelevanten Druckwert erwirkten. Praktische und theoretische 

Kenntnisse entsprachen zudem nicht dem aktuellen Stand der Wissenschaft und zeitgemäße, verfügbare 

Materialien und Methoden waren den Teilnehmern wenig oder gar nicht bekannt. Hier setzt der E-

Learning Kurs des MDI an. 

 

 



 

 

 

E-Learning – im eigenen Tempo weiterkommen 
 

Der Begriff E-Learning fasst eine Vielzahl moderner computergestützer Lernsysteme zusammen, die im 

Zuge der Digitalisierung entsprechend zunehmend zum Einsatz kommen und verstärkt nachgefragt 

werden. E-Learning ist eine unkomplizierte, zeitsparende und effiziente Möglichkeit, die eigenen 

Ressourcen in Internet-Kursen zu stärken. Die Teilnehmer erwerben und vertiefen online Know-How 

sowie Kenntnisse und absolvieren Neu- oder Weiterqualifizierungen in verschiedensten Berufsfeldern. 

Der Vorteil gegenüber traditionellen Unterrichtsformen ist – neben dem Wegfall zeit- und 

kostenintensiver Reisen – die Möglichkeit, sich die Lernzeit selbständig einzuteilen. In Kooperation mit 

der Pflege Akademie des Springer-Verlags haben die Fachexperten des Medical Data Institute (MDI) daher 

einen interaktiven E-Learning Kurs zur Kompressionstherapie entwickelt. Der zweiteilige online-

Lehrgang steht allen Interessierten kostenlos zur Verfügung. Der Kurs ist nach einmaliger Registrierung 

über die Webseite der Springer Pflege Akademie zu erreichen. Hier werden die Lernfortschritte 

gespeichert, so dass der Kurs jederzeit unterbrochen und später fortgesetzt werden kann. Nach 

erfolgreicher Absolvierung des Abschlusstests erhält der Teilnehmer ein personalisiertes Zertifikat zur 

Speicherung auf dem genutzten Endgerät. 

 

  

Kompressionstherapie im E-Learning  
 

Das kostenlose E-Learning Tool des MDI zur Kompressionstherapie wendet sich sowohl an erfahrene 

Versorger als auch an Auszubildende und Lehrer für Pflegeberufe. Die beiden separat zu bearbeitenden 

Module enthalten jeweils mehrere Lerneinheiten, die bequem und nach eigenem Lerntempo am 

heimischen Computer, am Tablet oder Smartphone aufgerufen und bearbeitet werden. Die vermittelten 

Inhalte basieren auf den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen und orientieren sich an 

medizinischen und pflegerischen Leitlinien (DNQP, AWMF) sowie praktischen Erfahrungen. Das E-

Learning Kurs des MDI wurde von der Hamburger Fachautorin Kerstin Protz erarbeitet. Die Begutachtung 

erfolgte durch Prof. Dr. Joachim Dissemond (Essen) und Prof. Dr. Knut Kröger (Krefeld), beide im 

Vorstand der Initiative Chronische Wunden (ICW) sowie Prof. Dr. Markus Stücker (Bochum), erster 

Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Phlebologie (DGP).      

 

 

 

Die E-Learning Module des MDI sind von der DGP und der ICW anerkannt. Die Teilnahme am E-Learning 

Kompressionstherapie des MDI dient der innerbetrieblichen Fortbildung und Qualitätssicherung und bietet 

daher Teilnehmern und Arbeitgebern zahlreiche Vorteile.  

Die Teilnehmer erhalten für einen erfolgreich absolvierten Abschlusstest pro Modul jeweils drei Punkte in 

Rahmen der freiwilligen Registrierung beruflich Pflegender (RbP).  

 

Weitere Informationen und den Zugang zu den E-Learning Modulen zur 

Kompressionstherapie finden Sie auf der Homepage des MDI: 

www.md-institute.com/de/e-learning.html 
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